


Zielgruppe und Studienziele 

Entwerfen und planen Sie gemeinsam mit Architekten 
funktionale und zukunftsweisende Gebäude.

Das Studienziel des siebensemestrigen Bachelorstudien-
ganges Gebäude- und Energietechnik (B.Eng.) besteht 
darin, durch praxisorientierte Lehre eine auf der Grundlage 
wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden beruhende 
breit angelegte Ausbildung in den wesentlichen Gebieten 
der Gebäude- und Energietechnik zu vermitteln, die zu einer 
eigenverantwortlichen Berufstätigkeit in der Gebäude- und 
Energietechnik befähigt. 

Durch eine entsprechende Ausbildung in den Grundlagenfä-
chern werden die Studierenden in die Lage versetzt, wesent-
liche Zusammenhänge zu erkennen und jene Flexibilität zu 
erlangen, die benötigt wird, um der rasch fortschreitenden 
technischen Entwicklung gerecht zu werden. Die Ausbildung 
soll in den einschlägigen Fächern auch dazu befähigen, die 
Auswirkungen der Technik auf die Umwelt und Gesellschaft 
zu erkennen und nachteilige Folgen soweit wie möglich zu 
vermeiden.

Studienaufbau

	 1. und 2. Semester
Grundstudium

Grundlagenmodule
12 Module

3. und 4. Semester
Hauptstudium
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5. Semester
Praxis
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6. und 7. Semester
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und Bachelorarbeit

Studieninhalte

Studienschwerpunkte sind:
allgemeine Grundlagen I technische Grundlagen I Heizungs- 
und Feuerungstechnik I Klima-, Kälte- und Lüftungstechnik I
Sanitärtechnik I Gastechnik.
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möglich. Angeboten werden die Vertiefungsmöglichkeiten:
Regenerative Gebäudetechnik (RGT) und Gebäudeautomati-
on. Die Nutzung moderner CAD-Werkzeuge und erneuerbarer 
Energien ist in die Lehre integriert.

Erfurter Modell – Berufsausbildung und  
Studium – 2 Abschlüsse in 4,5 Jahren

Der duale Studiengang Gebäude- und Energietechnik ver-
bindet die Berufsausbildung in den Berufsgruppen Anlagen-
mechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik sowie 
Elektroniker für Betriebstechnik mit dem Hochschulstudium 
im Studiengang Gebäude- und Energietechnik.
Im Bereich des Handwerks ist nach erfolgreichem Abschluss 
des Studiums eine Eintragung in die „Handwerksrolle“ 
möglich. Weiterhin besteht die Möglichkeit, die Ausbildereig-
nungsprüfung abzulegen.

Mögliche Arbeitgeber

Hersteller von Anlagen I Planungsbüros I Bauverwaltungen 
I Installationsbetriebe der Industrie und des Handwerks I 
Abteilungen und Bereiche für Gebäudemanagement und 
Facility Management der Industrie und der öffentlichen 
Hand I Industrielle Dienstleister für Gebäudemanagement 
und Facility Management I Planungs- und Beratungsbüros I 
Bauverwaltungen I Ver- und Entsorgungsunternehmen.

Einsatzgebiete

•	 Baubetrieb - Planung, Leitung und Überwachung der 
Bauausführung unter besonderer Berücksichtigung der 
Wirtschaftlichkeit 

•	 Baumanagement - Beratung von Bauherren und Planern 
in technisch-wirtschaftlicher Hinsicht 

•	 Organisation, Koordination und Überwachung des 
Gesamtablaufs für Bauvorhaben der Heizungs-, Klima-, 
Sanitärtechnik im Rahmen der Projektsteuerung 

•	 Instandhaltung und Instandsetzung - Erarbeitung von 
Diagnosen zur Vorbereitung von Instandhaltungs-, In-
standsetzungs- und Ertüchtigungsmaßnahmen einschließ-
lich der gestalterischen, planerischen und konstruktiven 
Lösungen Konstruktiver Ingenieurbau - Entwurf, Gestal-
tung, Bemessung und konstruktive Durchbildung von 
Anlagen der Heizungs-, Klima-, Sanitärtechnik 

•	 Entwicklung von Komponenten für Anlagen der Hei-
zungs-, Klima-, Sanitärtechnik 

•	 Organisation des Betriebes von Gebäuden und Liegen-
schaften der Industrie und der öffentlichen Hand 

•	 Optimierung der Betriebs- und Veranstaltungskosten 
unter Berücksichtigung des Kundennutzens 

•	 Beratung von Bauherren, Planern und Betreibern in 
technisch-wirtschaftlicher Hinsicht zur Kostenoptimierung 
bei Bau und Betrieb von Gebäuden und Liegenschaften.

Masterstudium

Absolventen dieses Bachelorstudienganges können entspre-
chend den Zugangsvoraussetzungen in den konsekutiven 
Masterstudiengang „Gebäude- und Energietechnik“ in 
der Vertiefung Systeme der Gebäudetechnik immatrikuliert 
werden.


